
 

„Die Wahrheit bin Ich, alles in Mir ist Wahrheit“                                                                 SG- Der Göttliche Wille 
 
 

Die Stundenuhr der Passion Jesu Christi                                        Luisa Piccarreta 
Stunde 15- von 8 bis 9 Uhr  

Jesus zum Pilatus  gebracht, und naher zum Herodes.  

 
 

 

Das Buch vom Himmel             Band 14 - 1. Juni 1922                        Luisa Piccarreta 

Was die Wahrheit ist. 

 
„Meine Tochter, es war das erste Mal in Meinem irdischen Leben, dass Ich es mit einer 
heidnischen Autorität zu tun hatte, die Mich fragte, was Mein Reich sei.  
Und Ich erwiderte ihm, dass Mein Reich nicht von dieser Welt ist. Wenn es von dieser 
Welt wäre, würden tausende Legionen von Engeln Mich verteidigen.  
 
Doch damit öffnete Ich den Heiden Mein Reich und teile ihnen Meine himmlischen Lehren 
mit, so sehr, dass Pilatus Mich fragte: „Wie, du bist ein König?“  
 
Und sofort antwortete Ich ihm:  
„Ja, Ich bin ein König, und Ich bin in die Welt gekommen, um die Wahrheit zu lehren.“  
 
Damit wollte Ich Mir den Weg in seinen Geist bahnen, um Mich bekannt zu machen, so sehr, 
dass er, berührt, Mich  fragte:  „Was  ist  Wahrheit?“ 
 
Doch  er  wartete  nicht  auf  Meine Antwort, Ich hatte nicht die Gelegenheit, Mich  selbst 
verständlich zu machen. Ich hätte zu ihm gesagt:  
„Die Wahrheit bin Ich, alles in Mir ist Wahrheit:  
 
Wahrheit ist Meine Geduld inmitten so vieler Beleidigungen;  
Wahrheit ist mein sanfter Blick unter so vielen Verspottungen, Verleumdungen, 
Verschmähungen;  
Wahrheit ist Mein sanftes und anziehendes  Benehmen,  inmitten  so  vieler  Feinde,  die  
Mich  hassen, während Ich sie liebe, und während sie Mir den Tod geben wollen, will Ich sie 
umarmen und ihnen das Leben  geben.  
Wahrheit sind Meine Worte voller Würde und himmlischer Weisheit;  
 
alles in Mir ist Wahrheit. 
Die Wahrheit ist majestätischer als die Sonne, so viel man auch auf ihr herumtrampeln  will,  
umso  schöner  aufsteigt,  leuchtender,  bis  zu  dem Punkt, dass sie ihre eigenen Feinde 
beschämt, und sie vor ihren Füßen zu Boden wirft. 
 
Pilatus fragte Mich mit Aufrichtigkeit des Herzens, und Ich war bereit, ihm zu antworten,  
Indessen fragte Mich Herodes mit Bosheit und Neugier, und Ich antwortete ihm nicht.  
 
So enthülle Ich Mich mehr jenen, die die heiligen Dinge mit Ernsthaftigkeit wissen wollen, 
mehr sogar, als sie wissen wollen. 
Wer sie indessen mit Bosheit und aus Neugier kennen will, dem verberge Ich Mich. 
Und während sie Spott mit Mir treiben wollen, verwirre Ich sie und mache Mir ihren Spaß mit 
ihnen.  
 
Doch da Meine Person die Wahrheit in sich trug, tat sie auch vor Herodes ihren Dienst,  
-Meine Stille zu den stürmischen Fragen von Herodes,  
-Mein demütiger blick,  
-die Haltung voller Sanftheit, Würde, dem Adel Meiner Person,  
waren alles Wahrheiten, und wirkende Wahrheiten.“ 
 


